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Julturnen 
Leistungsschau unserer Turnerjugend 2013 

 
Vor einem zahlreichem Publikum, man zählte über 200 Besucher,  fand am ersten Ad-
ventsonntag im Turnsaal der Traundorfschule die Leistungsschau der Turnerjugend und 
der Turnriegen unseres Vereines statt. ……. 
 
Diesen Bericht, und vieles mehr über unser Vereinsleben im Inneren des Turnerboten. 
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DANK 

Tbr. Dieter Hessenberger für die großzügige Unterstützung der Malerarbeiten im 
Turnsaal der Wunderburg! 
 
Ein herzliches Danke auch allen, die für den Badeplatz gespendet haben! 
 
Sehr erfreulich ist der Bericht von Flora Sch. die durch finanzielle Unterstützung ( un-
ter anderem auch durch die Glöckler) einen Austauschstudienplatz in Argentinien an-
treten konnte. In einem herzlichen Brief bedankt sich die Studentin bei allen, die ihr 
diese einmalige Gelegenheit ermöglicht haben. 
 
Dank und Gratulation an unsere Montagjungturnerinnen-Helferinnen Hanna, Vanessa, 
Sophie und Diemut und Tbr. Thomas, die alle in Wels den Kurs für Geräteturnen (bei 
und mit Beme Neumayr) erfolgreich abgeschlossen haben. 



Liebe Turngeschwister! 
 
Am 28. November, traf sich die Riege ‚Z’samsitz’n und red’n’ (alle über 70!) zu einem 
gemütlichen Nachmittag  Für die musikalische Umrahmung sorgte in bewährter Weise 
unsere Turnermusi. Ich freue mich sehr über den Einsatz unserer Ehrenmitglieder 
Tschw. Grete Kreuzer und Tbr. Rainer Hausherr, die diese Riege vor Jahren ins Leben 
gerufen haben. Danke! Das ist ‚jahnsches’ Turnen! Turnen ist mehr!  
Turnen ein Leben lang! Der Turnverein bietet für alle Semester eine Gemeinschaft an, 
die sich selbst formt. 
Den Bericht über unser ‚Julturnen’ findet sich in diesem Turnerboten. Die Jugend war 
eifrig am Üben, um Eltern und Freunden Ausschnitte aus den Turnstunden vorzufüh-
ren. Die vielen Zuschauer, die die Darbietungen der Jugend bewundert haben, wurden 
belohnt! Ein herzerfrischender Turn-Nachmittag! 
Herzlichen Dank auch an die musizierende Jugend! Ihr habt uns den feierlichen Teil 
des „Julturnens“ sehr verschönt! 
Herzlichen Dank an unseren Turnwart Herwig Worff, allen Vorturnerinnen, Vorturnern, 
Helferinnen und Helfern, dem Gerätedienst und unserem Sprecher Tbr. Hermann Alt-
manninger, den Licht-, Bild- und Tonverantwortlichen u.v.a.m. – viele haben dazu bei-
getragen , dass das Julturnen wieder gut über die Bühne gegangen ist! 
  Unsere Turnstunden werden von der Jugend sehr gut angenommen und von 
den Vorturnerinnen, Vorturnern und Helfern ausgezeichnet geführt! Herzlichen Dank! 
Besonderer Dank gilt hier natürlich unseren vielen ehrenamtlichen „guten Seelen’, die 
so viel Kraft und Zeit für die Jugend aufbringen! Wir können  noch Unterstützung am 
Turnboden brauchen! Als Helfer kann man sich gut nützlich machen! 
Unser Angebot führt weiter zu Volleyball, Zumba, Yoga und Iron Work out! Vergessen 
wir nicht die Stunden für unsere älteren, treuen Vereinsmitglieder, die sich auch ‚fit’ 
halten! Gratulation! 
Ich möchte mich nun hier auch ganz herzlich bei unseren Burgräten Regina und Franz 
Niedermayr bedanken, die so vorsorglich, besonnen, tatkräftig und erfolgreich unser 
Turnheim auf der Wunderburg führen! Danke! 
 
Was bringt uns das NEUE JAHR? Hoffentlich viele schöne Stunden im Turnerkreis! 
Ich lade Euch ein: Kommt zur Jahreshauptversammlung (siehe Seite 9 ), beteiligt Euch 
am Vereinsgeschehen, besucht die Turnstunden und die vielen anderen Angebote – 
auch kultureller Art (Singen, Tanzen, Maibaum, Sonnenwende…)  des Vereins! 
Unser Verein legt viel Wert auf Tradition! Diese kann aber nur ‚leben’, und sich weiter-
entwickeln, wenn viele Turngeschwister sie mittragen und selbst  Freude damit verbin-
den! 
Ich wünsche allen Turngeschwistern ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins NEUE JAHR! 
Ich grüße Euch mit unserem Turnergruß! 
   Gut Heil!    
     Tbr. Gernot Gföllner, Obmann 
 
      

LIEBE TURNGESCHWISTER! 
LIEBE TURNERJUGEND! 



 
Wir gratulieren zum Geburtstag: 
 
Tschw. Ingeborg Jurican am 01.01 zum 80. 
Tschw. Lisl Zapltetal am  06.01. zum 80. 
Tschw. Hilde Niederdöckl am 07.01. zum 90. 
Tbr. Dr. Thomas Fried am 09.01. zum 70. 
Tschw. Christine Schretzmayer am 13.01. zum 70 
Tbr. DI Hans Hernler am 22.01. zum 80. 
Tbschw. Herta Huemer am 24.01. zum 92. 
Tschw.  Gertrude Lasser am 24.01. zum 91. 
Tschw. Gisela Wölger am 29.01. zum 70. 
Tschw. Edeltraud Puchinger am 01.02. zum 70. 
Tbr. Dr. Helmut Bäck am 12.02. zum 70. 
Tschw. Edith Majer am 17.02. zum 70. 
Tbr. Wolf Dietrich Hausmann am 04.03. zum 70. 
Tschw. Marianne Horninger am 10.03. zum 70. 
Tschw Christine Förstl am 20.03. zum 70. 

Vincent Ahammer, Alexandra Aichinger, Olivera Aleksic, Erwin Alic, Sophie Badenfeld, 
Anita Bauer, Hanna Benkova, Bryan Bierbaumer, Oliviera Blagojevic, Anna 
Buchegger, Elisabeth Buchegger, Lena Buchegger, Zorica Damnjanovic, Alexander 
Danner, Isabella Dietl-Kalss, Julia Dirisamer, Benjamin Eder, Simon Eder, Sabine 
Eichhorn, Iris Einschwanger, Sylvia Feichtinger-Attwenger, Anna Födinger, Eva 
Fürtbauer, Erika Gaffga, Lucia Gaffga, Christian Garbardi, David Grafinger, Christa 
Grebe, Ilona Grobauer, Karin Haas, Fabian Hackl, Sebastian Hackl, Maxi Harringer, 
Ingeborg Haslberger, Astrid Hofstätter, Marlene Holzer, Hanna Holzinger, Elias 
Hubinger, Jutta Hufnagl, Elias Hüttner, Sarah Jahn, Lucia Jungk, Hanna Kashani, 
Birgit Kefer, Magdalena Marie Klima, Katharina Klosterer, Konstantin Klosterer, 
Maximilian Klosterer, Sebastian Klosterer, Katharina Koch, Carla Kottulinsky, Kinga 
Kottulinsky, Marie Therese Leitner, Sabrina Lunzer, Marlene Maak, Claudia Mikstetter, 
Amelie Mörtenhuber, Clara Mühllechner, Marei Noska, Nina Nöstlinger, Sabine Pilz, 
Severin Pointl, Gaby Pühringer, Alexandra Pürstinger, Angelika Quirchmair, Hanna 
Raffelsberger, Petra Rainer, Ulrike Rastl, Angelika Roitner, Silvia Roitner, Sabine 
Rose, Lia Marie Rosenberg, Stefanie Rudow, Andrea Schlömmer, Regina Seifert, 
Johanna Simmerer, Hildegard Sommer, Jan Spindler, Irene Stadlhuber, Svjetlana 
Stanic, Suzana Stojic, Andrea Strasser, Rainer Tanzer, Victoria Treml, Bruno Varga. 
Ronald Varga, Florian Weiner, Judith Zöbl,  

WIR BEGRÜSSEN DIE NEUEN MITGLIEDER 



MUSIAUSFLUG NACH GROSSKRUT 

Der diesjährige Musiausflug 2013 hat uns nach Großkrut geführt, vom 1. bis 3. No-
vember deshalb, weil berufstätige Musiker auch noch unter uns sind. 
Mit dem Busunternehmen Buchinger ab Josefsheim mit: Imma und Gernot, Diemut, 
Peter, Herwig, Gerti, Hubert, Romana, Rainer und unsere „Fans“ Helene, Daniel, Ma-
nuel, Hexi, Grilli, Thomas und Hermann. 
Vorerst ging es bei nebeligem Wetter über die Wachau nach Dürnstein, ein kleiner 

Rundgang durch den Ort bereits bei Sonnenschein, weiter nach Krems und Mittags-
rast. Schließlich erreichten wir unseren Zielort Grußkrut und die Unterbringung im 
Gasthof Schweng war einfach aber gut. 
Das Zusammentreffen mit Turngeschwistern vom Turnverein Großkrut in Eibisthal 
beim Heurigen Strobl verlief vielversprechend. Mit Musik, Gesang, Tanz und Wein war 
die Stimmung bestens. (Fehler! Der Turnverein hat uns zu den Getränken eingela-
den). Schwer war der Abschied vom Heurigen und deshalb wurde im Frühstückszim-
mer vom Gasthof weitergemacht. 
Am Samstag Morgen bewegten wir uns durch Althöflein zum Kapellenberg und unter 
der fachkundigen Führung von Martin Bauer wurden wir in die Geheimnisse der Erd-
ställe eingeweiht. Anschließend Fahrt nach Aspang/Zaya zur Landesausstellung 
„Brot“, zuvor nahmen wir ein Mittagessen mit Keltenbier ein. Wie alle Landesausstel-
lungen aufgebaut--war unser Eindruck, es blieb noch Zeit zu einem Rundgang durch 
das Urgeschichte Museum. Eine Pause zur Erholung bevor es zur nächsten Abend-
veranstaltung mit den „Stadltoaunzern“  
Weiter auf der nächsten Seite  



im Weingut Weingartshofer kam. 
Erfreulich, dass Fritz Schodterer aus Bad Goisern angereist ist, und hat uns mit dem 
Bass musikalisch hervorragend verstärkt. Übrigens auch Gunhild kam aus Wien zu 
uns dazu und spielte auf der Geige mit. 
Ein neu errichteter Gastraum bot gute äußere Bedingungen für einen gemeinsamen 
Abend mit den von Claudia und Harald Ne-
mec angeführten Tänzern aus Althöflein. 
Zum sehr guten Buffet wurden wir eingela-
den und die Weinempfehlungen und Wein-
verkostung haben wir sehr ernst genommen. 
Schnell war die Stimmung da, die Turner-
musi, Gesang, Tanz das Programm sehr ab-
wechslungsreich z.B. : Imma und Gernot im 
Duett, Hubert und Rainer mit dem Wild-
schütz Jennerwein, Gernot und Fritz mit 
dem Tröpferlbad, Hermann als Virtuose an 
der Mundharmonika mit einem Solo, die Ver-
einigung von Ober mit Niederöster-
reich....,dann die Überraschung TRARA ES 
BRENNT, Werbung für den ATV wurde betrieben. 
„Die Achse Gmunden-Großkrut wird nicht zu schlagen sein“, waren die Worte der 
neuen Landeshauptfrau Claudia und betonte „...ich bin eine von Euch“ 
Ein gelungener Abend der uns lange in Erinnerung bleibt, mit Begegnungen, der 
Landschaft des Weinviertels und unserer Musigemeinschaft. 
Die Heimfahrt wurde mit dem Besuch im Nonseum in Herrnbaumgarten, einem  Mit-
tagessen in Droß und der anschließenden Weinverkostung im Bio Weingut Zöller ab-
geschlossen. 
Es war sehr schön.        

MUSIAUSFLUG NACH GROSSKRUT 



Bundesjugend-Treffen in Neulengbach, Oktober 2013 

Ungewiss, was mich erwarten würde 
stieg ich in Neulengbach aus dem Zug 
und sah mich um. Schon erblickte ich 
mehrere Jugendliche, mit Rucksack, 
Schlafsack und Isomatte bepackt, wie 
ich, und mir war klar, dass wir das glei-
che Ziel hatten: das Bundesjugendtref-
fen des ÖTB. Keiner wusste genau wo-
hin, doch nach lustigem Herumirren er-
reichten wir schließlich die Turnhalle, wo 
wir uns es auf Matten gemütlich mach-
ten. Nach dem Abendessen im Vereins-
heim organisiert unser Bundesjugend-
wart Georg Watschinger eine kurze Vor-
stellungsrunde und dann hieß es für alle: 
DIETIVITIE (Anm.: gesprochen wie ein 
Vogellaut: diet-tivi-tíe; Wortverbindung 
aus Dietwesen und Activity)) spielen! 
Pantomimisch und erklärend versuchten 
wir mit viel Gaudi die turnerischen Begriffe darzustellen und wetteiferten lauthals mit 
unseren Gruppen um als erstes ins Ziel zu gelangen. Aufgemischt wurde das Spiel 
noch durch kreativ-witzige Aktionsfelder - wie etwa mit leeren Bierflaschen, Zeitungs-
papier und Besteck ein Lied zu komponieren, diverse Werbespots zu gestalten oder 
z.B. auch durch Armdrücken.  
Einige gesellige Lieder, eine knappe Nacht, eine kurze Morgenfeier und ein leckeres 
Frühstück …  später versammelten wir uns wieder im Turnsaal, wo wir in vier Grup-
pen zu je   10 Personen einen Hindernislauf und zwei ziemlich geniale neue Ballspiele 
lernten. Weiter versuchten wir selbst rhythmische Aufwärmübungen zu erfinden und 
mit den Turngeräten ein Lied zu gestalten. 
Außerdem kamen 3 Typen der AFF (Austrian Freestyle Foundation) und zeigten uns 
zur allgemeinen Begeisterung allerhand Tricks im Bereich Freerunning/Parkour.  
Nach dem hervorragenden Mittagessen ging es mit demselben Programm weiter, bis 
wir uns dann nach einer ausgiebigen Dusch- und Schlafpause in Lederhosen und 
Dirndl warfen. Bevor es allerdings zum Volkstanzfest anlässlich des 125-jährigen Ju-
biläums des Neulengbacher Turnvereins 1888 ging, machten wir uns noch einmal alle 
Gedanken um die Planung und Ausführung für eventuelle Veranstaltungen am kom-
menden Bundesjugendturnfest 2015.  
Das Tanzfest war für uns Jugendliche ein voller Erfolg, bis zum Schluss stürmten wir 
regelrecht die Tanzfläche und die Stimmung war unglaublich! So blieben einige von 
uns noch bis in die frühen Morgenstunden auf und sangen das Lied von den rosaro-
ten Ringelsöckchen und andere „Turnersee“-Schlager. Die nächtliche Ruhepause war 
kurz, doch pünktlich zum Frühstück waren alle wieder aus den Betten, oder besser 
gesagt, von den Matten gefallen. Schlussendlich stellten wir unser Programm für das 
Bundesjugendturnfest vor und kurz darauf mussten wir nach einem wunderbaren und 
vor allem lustigen Wochenende voneinander Abschied nehmen. Wie sich herausstell-
te, war das Treffen für alle ein voller Erfolg und sogar die Mühe wert, extra aus Kärn-
ten und Tirol anzureisen! 
           Gunhild 



DIENSTAG - MORGEN - GRUPPE 

Schon wieder ist ein Jahr vergangen– wieder Zeit für ein großes Dankeschön an 

den Turnrat und alle Helfer des Vereins zu sagen. Besonderer Dank gilt unserer 
Uschi, die heuer ihr viertes Enkerl begrüßen durfte. Uschi du bist unser guter Geist 
am Dienstag Morgen, wir sind froh, dass es Dich gibt. Jede Turnstunde bereitest Du 
gründlich vor und jedes Mal fällt Dir eine neue Übung ein. 
Wenn du einmal keine Zeitf ür uns  hast, dann lässt uns Gerli 
nicht im Stich- vielen Dank, liebe Gerli, Du bist eine treue 
Seele und ein echter Freund. 
 
Wir nützen und genießen auch den gemütlichen, geschmack-
vollen Gesellschaftsraum der Wunderburg– bei Speis und 
Trank können wir dort unsere Freundschaften pflegen und 
festigen. Ein Sprichwort sagt: „Ein Leben ohne Freunde ist 
wie eine Reise ohne Gasthaus“. Danke, dass uns der Turnverein auch diese Mög-
lichkeit der Begegnung bietet.  
Frohe Weihnachten und ein gesundes, sportliches Neues Jahr wünscht  im Namen 
der Dienstag-Morgen-Gruppe   
Rosmarie  

FUTURE CUP 

Geräteturnen auf höchstem 
Niveau war am 23. 11. beim 
Future-Cup in der Tipps-Arena 
in Linz zu sehen. 
Das österreichische Jugend-
nationalteam war ebenso ver-
treten wie die Jugendteams 
auf Japan, Schweden, Un-
garn, Deutschland und viele 
andere. 
Mehr als zehn Jungturnerin-
nen und Jungturner unseres 
Vereins waren mit Turnwart 
Herwig Worff in die TIPPS-
Arena nach Linz gefahren und 
begeistert von den faszinie-
renden Übungen. Unter Fu-
ture-Cup 2013 findet man im Internet  Ergebnisse und Filme – wirklich begeisternd! 



Turnverein Gmunden 1861 
Turnerheim Wunderburg, Wunderburgstraße 12, 4810 Gmunden 

 

Einladung 
zur 

49. Jahreshauptversammlung 2014 

am Freitag, 17. Jänner 2014, um 20 Uhr, in der Wunderburg 
 

Tagesordnung: 

Festliche Eröffnung: Spruch und gemeinsames Lied (Text wird aufgelegt) 

Begrüßung durch den Obmann 

T o t e n - G e d e n k e n 

Punkt 1) Verlesung der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung 

Punkt 2) Ehrungen und Verleihung der Ehrenzeichen des ÖTB mit Urkunde 

   (Lied: Drum ehren wir fromm auch, dem Ehre gebührt...) 

Punkt 3) Berichte: a) Obmann 

    b) Turnwart 

    c) Säckelwart 

    d) Rechnungsprüfer / Entlastung 

Punkt 4) Neuwahl des Turnrates 2014 

Punkt 5) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2014 

Punkt 6) Arbeitsplan 2014 

Punkt 7) Allfälliges 

Allfällige Wahlvorschläge und Anträge sind schriftlich bis 3. Jänner 2014 an den ‚Turnverein 

Gmunden 1861‘ zu richten. 

 

Abschluss der Jahreshauptversammlung: ‚Hoamatland’ 

 

Aufruf an alle Vereinsmitglieder:  

 Es ist Euer Verein, darum besucht die Hauptversammlung. Macht mit! 

Gut Heil! 
 

Für den Turnrat: 
 

 Tbr. Walter Alt, Schriftwart     Tbr. Gernot Gföllner, Obmann 



ZAMSITZEN UND MITEINANDER REDEN 

WANDERTAG AM 26.10.2013 

In den Monaten September und November wurde der beliebte Nachmittag für unsere 
„älteren Turngeschwister“ abgehalten. Zögerlich kommen auch die „Neuen“ (ab 70) 
dazu, weil  man noch nicht zu den „Alten“ gezählt werden will. 
Die Turnermusi sorgte  für die musikalische Unterhaltung und heitere Mundartgedich-
te trugen zur Stimmung bei. Obmann Gernot Gföllner konnte in seinen Ausführung 
vom reichhaltigen Vereinsleben berichten und bedankte sich bei den Turngeschwis-
tern für die Treue zum Turnverein. 
In Zukunft werden die Zusammenkünfte jeweils im Frühjahr und Herbst stattfinden. 
Für die Bewirtung herzlichen Dank an Regine, Uschi, Grete und Heide. 

Ein herrliches Herbstwetter bot die besten Voraussetzungen für die Vereinswande-
rung auf den Grasberg. Ausgehend von Altmünster erfolgte der Aufstieg über den 
Stücklbachgraben durch den herbstlich gefärbten Mischwald, unterbrochen von ein-
drucksvollen Ausblicken zum Traunsee und Traunstein. Beim Reschenwirt wurde das 
gemeinsame  Mittagessen eingenommen und anschließend aus Gernot´s Liederbü-
chel Lieder gesungen. Bei fast sommerlichen Temperaturen erfolgte der Rückweg 
zum Ausgangspunkt der Wanderung. 

LIACHTBRATLMONTAG 

Der Montag nach Michaelis wird als Liachtbratlmontag im Salzkammergut begangen 
und Turngeschwister genießen anfangs Oktober bei Tbr. Hain im Gasthaus Silber-
fuchsfarm am Flachberg das wahrhaft gut zubereitete „Bratl“. 
Es versteht sich von selbst, dass anschließend musiziert und gesungen wird.   



JULTURNEN 2013 

Vor einem großen Publikum, man zählte über 200 Besucher,  fand am ersten Advent-

sonntag im Turnsaal der Traundorfschule die Leistungsschau der Turnerjugend und 
der Turnriegen unseres Vereines statt. Es wäre ungerecht, eine Riege oder Gruppe 
besonders  hervorzuheben. Von den Kleinsten angefangen, der Mutter und  Kind - 
Abteilung, den Kleinkindern, den Mädchen und 
Buben, groß und klein, alle zeigten, was sie unter 
der Anleitung der Vorturner im normalen Turnbe-
trieb erlernt haben. Dafür  wurde den Vorturnern 
und Helfern gedankt und ein Anerkennungsge-
schenk überreicht. Tbr. Hermann Altmanninger 
führte gekonnt und launisch durch das Turnpro-
gramm und verwies immer wieder auf das reiche 
Angebot der Turnstunden und Aktivitäten unseres 
Vereines. Auch Mag. Krapf, Sportreferent der 
Stadtgemeinde, und Herr Hochegger vom ASKÖ 
Gmunden zeigten sich beeindruckt von den Leis-
tungen unserer Turngemeinschaft. 
Den Abschluss der Feier bildete ein musikalischer 
Beitrag der Turnerjugend unter Leitung unseres 
Obmannes Gernot Gföllner. Mit einem gemeinsa-
men Lied wurde die Vorführung beendet. 
Ein großes Lob gebührt unserem Turnwart Tbr. Herwig Worff und seinen Vorturnern 
und Helfern und allen, die zu diesem Julturnen beigetragen haben. 



TIWUDABI AUF DER WUNDERBURG 

TAROCK-TURNIER AUF DER WUNDERBURG 

Am 13. Oktober wurde zum vierten Mal das „Werner Purkhart – Gedenk Turnier“ auf 
der Wunderburg ausgetragen. Turnierdirektorin Grete Kreuzer  gelang es 20 Teilneh-
mer  an die Spieltische der Wunderburg zu locken. 
Das Ergebnis: 1. Sylvia Reisenberger 2.Grete Kreuzer 3. Johann Feichtinger 
Grete und Franz gratulieren herzlich zu diesem verdienten Erfolg! 

Seit 2008 wird dieses Turnier -Tischtennis, Wuzeln (Tischfussball), Darts, und Billard- 
kurz: "TIWUDABI"für Paare auf der Wunderburg durchgeführt. Die Seriensieger der 
vergangenen Jahre, Armin und Gerold Gräfner, stellten sich wieder der Konkurrenz, 
mussten sich dieses Mal jedoch mit dem 2. Platz begnügen. 
Die Sieger heißen Georg und Alex Swoboda. Dritte wurden Helge Gföllner mit  Andre-
as Schipflinger. 
Die Turnierleitung bedankt sich bei den Teilnehmern für den fairen Ablauf und freut 
sich schon heute auf ein Wiedersehen beim nächsten Turnier 2014. Gäste  sind will-
kommen!  
Es würde mich freuen, wenn es beim  Turnier 2014 mehr Teilnehmer gibt!  BRF 

JULTURNEN 2013 



SPORTLEREHRUNG 2013 

Am 4.10. fand im Rathaus die alljährliche Sportlerehrung der Stadt Gmunden statt.  
Die Veranstaltung ist sehr schön organisiert, ein Film zeigt die vielen tollen Ergebnis-
se, die unsere Gmundner Sportler erreicht haben, durchs Programm führt Sportrefe-

rent Mag. Stefan Krapf und zwischendurch lo-
ckern Einlagen das Programm auf. 
Unsere Hexi stellte innerhalb von nur einer 
Woche eine Truppe von 12 Mädels zusam-
men, die dort den Tanz der Vampire aufführ-
ten. Sie probten eine Woche sehr intensiv, 
wurden dann von Traudi Burggassner, Ulrike 
und Erika Gräfner sehr geduldig zu kaum wie-

der erkennbaren Vampiren geschminkt 
und auffrisiert und führten ihren Tanz 
sehr gekonnt auf. 
Direkt danach durften unsere heurigen 
Bundesmeister Gernot Gföllner und Jo-
hannes Schmidt auf die Bühne kommen. 
Es wurde betont, dass wir in unserem 
Verein fast 900 Mitglieder haben, ein 
sehr vielfältiges Programm für Jung und 
Alt anbieten und sogar einen Obmann haben, der es selbst noch zum Bundesmeister 
schafft! 



FREITAG 11. APRIL 2014 BIS SONNTAG 13. APRIL 2014 

- für Schifahrer, Tourengeher, Langläufer, kleine und große Schneehaserl - 
auf dem Grazer Haus auf der Tauplitz 

 
ANREISE 

1. Am bequemsten mit dem Sessellift vom Ort Tauplitz 
• Rucksack am Schoß, Kinder müssen Liftfahren können 

• Mit Schiern zur Hütte ca. 5 Minuten, zu Fuß ca. 15 Minuten 
Letzter Lift um 16:00 Uhr 

2. Mautstraße (ca. 10,- € + Parken) vom Ort Bad Mitterndorf zum Parkplatz     
Tauplitz Alm 

• Mit dem Schlitten „zu Fuß“ zur Hütte ca. 35 Minuten 
• Gepäcktransport mit dem Skidoo , gemeinsamer Treffpunkt Freitag Nachmittag 

 

UNTERKUNFT 

Grazer Haus siehe Foto, Unterkunft mit Hüttenwirt 
• 2 Lager mit ca. 12-14 Matratzen 

• 7 Zimmer mit ca. 2 - 6 Betten 
• 3 Aufenthaltsräume 

• WC/Waschräume/2 Duschen, Schistall 
•  

MITZUBRINGEN 

Gute Laune, Schi + Warme Ausrüstung, Hausschuhe, Handtuch 
 

PREISE 

Halbpension im Zimmer      35,- € / Person und Nacht  
Halbpension im Lager          32,- € / Person und Nacht 

Kinder 6-10 Jahre 20,- € 11-15 Jahre 25,- € 
Anmeldung und Information bei Karen Hoff bis spät. 12. 01. 2014 
Tel.: 07612 713 63  Mobil 0664 971 62 48  oder  bau@hoff-zt.at  

SCHIWOCHENENDE TURNVEREIN GMUNDEN 1861 

Grazer Haus 



ERINNERUNG AN  RORO ! 

Am 20. Dezember vor 10 Jahren ist unser Turnbruder Dipl. Ing. Ro-
man Rosenstingl, im Alter von 76 Jahren, bei einer Skitour plötzlich 
verstorben.  Er war ein sehr fleißiger Mann, der sich von klein zu ei-
nem bekannten Zivilgeometer hinaufgearbeitet hat, und war seit der 
Wiedergründung des Turnvereines ein Mann der ersten Stunde. Ro-
man war in jungen Jahren Vorturner bei den Jungturnerinnen und 
dann jahrzehntelang im Turnrat und Obmannstellvertreter.  Er schrieb 
eine genaue Geschichte des Turnverein Gmunden 1861, die wir auch 
als Grundlage für unsere Festschrift zur 150 Jahrfeier verwendeten. Historisch war er 
sehr interessiert, suchte im Museum, in alten Zeitungen und brachte manch vergesse-
nes Geschehen wieder ans Licht. Den Turnerboten gestaltete er viele Jahre lang 
mühsam maschingeschrieben, aus Zeitungsberichten zusammengeklebt, liebevoll mit 
Gedichten  und Bildern ergänzt, alles selbst kopiert und gefaltet. 
Roman war auch in der Evangelischen Pfarre Gmundens sehr engagiert, gemeinsam 
mit seiner Frau Issy veranstaltete er viele Jahre Basare zu Gunsten Siebenbürgens 
und brachte in der Zeit des Eisernen Vorhangs  unter großem persönlichen, oft ge-
fährlichen, Einsatz lebensnotwendige Waren   in diese Region. Roman war  einfach 
vorbildlich! 
RoRo, wie er von allen genannt wurde, wird  im Turnverein Gmunden 1861 unverges-
sen bleiben ! 

Bemerkenswert mit welcher Energie und Freude unser 
Obmann Gernot Gföllner die Volkstanzabende gestal-
tet. In der Tenne beim Bauer i. Schlag werden Walzer, 
Polka, Landler usw.  
getanzt und Gernot versteht es die nicht immer sofort 
nachvollziehbaren Schritte und Figuren geduldig zu 
erklären und einen schönen Tanzkreis zu bilden. 
In den Tanzpausen hat man nicht nur Gelegenheit zu 
verschnaufen und sich abzukühlen, es bleibt auch 
ausreichend Zeit zur Unterhaltung bevor der Abend 
viel zu früh mit dem Schlußkreis beendet  wird. 
In die „Praxis“ umgesetzt wurden die erlernten Tänze 
beim Kathreintanz im  Bad Ischler Kongreßhaus, der 
von der Bürgergarde veranstaltet wird und musikalisch 
von der Salzkammergut Geigenmusi bestritten wird in 
der Imma und Gernot mitwirken. 
Der Singkreis bietet für Sängerinnen und Sänger  die 
Möglichkeit ihre Stimmen zu erproben. Vorwiegend für 
die Gestaltung der Julfeier auf der Wunderburg wer-
den passende Lieder aus unserer Gegend einstudiert.  
Im Vordergrund  steht die Freude am Singen. 

VOLKSTANZEN UND SINGKREIS 



Der Turnverein Gmunden 1861 ist Mitglied der Sportorganisationen 

                

14. Dezember   JULFEIER auf der Wunderburg  

5. Jänner   Glöcklerlauf 

12. Jänner   Volkstanzen beim Bauer im Schlag  

17. Jänner 20.00 Jahreshauptversammlung 

16. Februar 20.00 Volkstanzen beim Bauer im Schlag  

17.-21. Februar  Semesterferien, kein Turnbertieb 

24. März 20.00 Volkstanzen beim Bauer im Schlag  

5. April  Bezirksmeisterschaft in Bad Ischl 

9. April 15.00 Z’såmsitz’n und Red’n auf der Burg  

11.-13. April   Familien-Schiwochenende in Tauplitz 

26. April  Landesmeisterschaft in Kirchdorf 

24. Mai  Bundesmeisterschaft in Salzburg 

20. Juli  Wildensee-Bergturnfest 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

VERANSTALTUNGEN AUF EINEN BLICK 

Am Samstag, dem 14. Dezember, findet in unserem Turnerheim auf der Wunderburg 
unsere Julfeier, statt. 

Ab 20.00 Uhr wollen wir  uns gemeinsam  bei Keksen, Kerzenschein und Julkranz, mit 
Liedern und Gedichten, auf die Advent– und Weihnachtszeit einstimmen. 

Liebe Turngeschwister, kommt  auf die Wunderburg und lasst uns dieses schöne, 
stimmungsvolle Fest im Kreise der Turnfamilie begehen! 

Das Turnerjugendorchester spielt auf! 
Nach dem besinnlichen Teil kann man bei so manchem Gespräch oder Lied den 

Abend gemütlich ausklingen lassen. 
Gut Heil! Gernot Gföllner (Obmann) 

JULFEIER 2013 

Der Turnrat wünscht allen Vereinsmitgliedern und 
Freunden                        

ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr ! 


